
Allgemeine Geschäftsbedingungen für den Festpreiskatalog 

(AGB) 

 
1.) Die allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für alle Besteller und/oder 

Käufer und werden vom Kunden mit einer Bestellung ("Order") anerkannt. Die 

Bestellung ist verbindlich. Bestellungen können erweitert oder modifiziert werden. 

 

2.) Die Bestellung sollte mit dem Bestellformular erfolgen. Das Bestellformular kann 

per Fax (030-23 63 89 88) verschickt, werden, per Post oder online per PdF. Es kann 

eine Bestellung auch formlos als Email erfolgen an: wapler-auktion@t-online 

Auf dem Bestellformular gibt es die Möglichkeit Ersatzbestellungen ("oder"-Bestellung) 

aufzugeben. Dies kommt nur dann zur Ausführung, wenn der ursprüngliche Beleg 

vergriffen ist. Die Lieferung des originalen Belegs hat Vorrang (siehe auch 2a). 

 

2a) Für zahlreiche Katalognummern gibt es noch identische oder ähnliche Belege, die 

ich unverbindlich anbieten kann. Diese sind im Katalog nicht ausgewiesen. Wenn die 

originale Katalognummer vergriffen ist, sende ich bei Vorhandensein eines Ersatz-

beleges eine Vorausrechnung und Kopie(n) des/der Ersatzbelege. Das Angebot ist 

unverbindlich. Eine Antwort, ob der/die Ersatzbeleg(e) gewünscht werden, muss vom 

Käufer umgehend erfolgen. Es folgt nach Rücksprache dann eine entsprechend neue 

oder korrigierte Rechnung. 

 

3.) Besteller, die mir unbekannt sind, erhalten grundsätzlich eine Vorausrechnung. 

Ebenso Kunden, die früher Ihre Zahlungsfristen nicht eingehalten haben. Jede Rech-

nung ist sofort und ohne Abzüge fällig.  

 

4.) Bei einer größeren Rechnungssumme ist eine Ratenzahlung ohne Aufpreis 

möglich. Die Art der Ratenzahlung müssen vom Käufer und Verkäufer einvernehmlich 

u. schriftlich geregelt werden.  

 

5.) Alle Verkaufspositionen (Katalognummern) sind nach bestem Wissen und 

Gewissen beschrieben (auch versteckte Mängel). Postbelege aus Kriegs- und 

Krisenzeiten (z. B. nach dem Zusammenbruch im Mai 1945) sind manchmal in der 

Gesamterhaltung nicht ganz optimal. Dies kann nicht als Reklamationsgrund anerkannt 

werden. Alle Belege sind im Katalog in guter Auflösung abgebildet und können daher 

genau auf ihre Qualität begutachtet werden. 

Berechtigte Reklamationen müssen umgehend nach Erhalt erfolgen. Die Belege dürfen 

nicht verändert werden und müssen auf der originalen Loskarte an mich zurück 

geschickt werden. 

 

6.)  Nicht fristgemäß bezahlte Rechnungen werden mit Mahnporto (Briefporto) 

belegt und ab dem 1. Monat nach Rechnungsdatum zusätzlich mit einem Verzugszins 

von 1% des Rechnungsbetrages pro Monat belegt. Ab der 2. Mahnung (nach einem 

Monat) wird zusätzlich eine Bearbeitungsgebühr von 5.- € pro Mahnung in Rechnung 

gestellt.  

 

7.)  Die Rechnung enthält die gesetzliche Mehrwertsteuer (z. Zt. 19%). Die 

Mehrwertsteuer wird auf der Rechnung nicht ausgewiesen, da mein Betrieb der 

Differenzbesteuerung unterliegt (Gebrauchgegenstände / Sonderregelung). Zu der 

Rechnungssumme kommen Porto- und Versicherungsgebühren verpflichtend dazu.  



 

Fortsetzung AGB (Allgem. Geschäftsbedingungen) 

 

8.) Die Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung mein Eigentum. 

 

9.) Jede Sendung wird per Einschreiben verschickt. Bis 30.- € als Einwurf-

Einschreiben (nur Inland) ab 31.- € als Übergabe-Einschreiben. Nach dem Ausland nur 

als Einschreiben. Die Sendung wird von privat versichert (Transportversicherung gegen 

Verlust). Käufer, die eine Zusendung im einfachen Brief haben möchten, tragen das 

volle Risiko des Verlustes. Sie erhalten daher grundsätzlich eine Vorausrechnung. Bitte 

machen Sie evtl. einen Vermerk zu den Versandwünschen auf dem Bestell-Formular. 

 

10.)  Für sämtliche Rechtsbeziehungen beider Parteien (Käufer, Verkäufer) gilt das 

Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss der Gesetze über den 

internationalen Verkauf beweglicher Waren. Bei gerichtlichen Auseinandersetzungen 

gilt als Gerichtsort ausschließlich Berlin. 

 

11.) Käufer oder Besteller von Belegen mit NS-Symbolen verpflichten sich, diese nicht 

propagandistisch zu verwenden (nach § 86/86a Verbreitung von Propagandamitteln 

verfassungsfeindlicher Organisationen). Die Belege mit NS-Symbolen dürfen nur für 

Forschung, Lehre und Aufklärung verwendet werde.  

 

 

Christian Wapler, Berlin 
 

 

Postanschrift: Christian Wapler, Postfach 30 16 15, D - 10748 Berlin 

 

Email:  wapler-auktion@t-onlline.de 

 

Bürozeit: 12°° - 19°° Uhr, Tel. 030 - 216 81 13 Fax: 030 - 23 63 89 88 

 

Homepage: www.wapler-themaphil.de 


